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Helferempfang: Landtagspräsident fordert mehr Respekt für Einsatzkräfte 

 

Mit dem traditionellen Grünkohlempfang des Schleswig-Holsteinischen Landtages hat    

Parlamentspräsident Klaus Schlie heute Abend (Mittwoch) haupt- und ehrenamtlich Enga-

gierten von Bundeswehr, Polizei, Bundesfreiwilligendienst, Katastrophenschutzeinheiten 

und Zoll gedankt. Thema der diesjährigen Veranstaltung: mangelnder Respekt gegenüber 

Einsatzkräften und die Frage, wie die Gesellschaft mit denen umgeht, die für Schutz und 

Sicherheit sorgen.  

Schlie kritisierte in der Gesprächsrunde zu Beginn des Empfangs die widersprüchliche Haltung der 

Gesellschaft gegenüber Polizei, Bundeswehr oder Feuerwehr. „Grundsätzlich werden sie noch 

immer als Freund und Helfer, Retter oder Beschützer gesehen. Gleichzeitig sinkt die Anerkennung 

für diese Berufe und die Haltung gegenüber den Einsatzkräften wird immer negativer.“ Polizei und 

Bundeswehr beispielsweise könnten in den Augen der Bevölkerung wenig richtig machen. „Nach 

dieser Silvesternacht hat sich die Mehrheit erstmals zu Wort gemeldet und für die Polizei Partei 

ergriffen. Wir sind viel zu schnell darin, Kritik zu üben und knausern zu oft mit Lob für unsere Ein-

satzkräfte“, mahnte der Landtagspräsident.  

Nachdenklich stimme ihn auch, dass Auslandsmissionen der Bundeswehr immer wieder in Zweifel 

gezogen würden, obwohl die Soldaten wichtige Hilfseinsätze leisteten, so Schlie. „Gerade in 

schwierigen Zeiten braucht unser Land Menschen, die nicht nur an sich denken. Und dies sind 

schwierige Zeiten. Wenigen geht es so gut wie uns.“ Auch die Bundesfreiwilligendienstleistenden, 

deren Arbeit unverzichtbar sei, müssten sich gegen die Klischees wehren, orientierungslos zu sein 

und Zeit zu verschwenden, gab der Parlamentspräsident zu bedenken.  

Was Anerkennung und Respekt für Helfer angehe, müsse es in Deutschland eine „Generalüberho-

lung“ geben, stellte Schlie fest. „Hier muss sich auch die Politik hinterfragen. Tun wir genug, um 

ungerechtfertigten Klischees entgegenzuwirken, um unsere Einsatzkräfte während ihrer Arbeit zu 

schützen oder Polizei und Bundeswehr vor Debatten über sie, die nicht öffentlich ausgetragen 

werden sollten?“ 
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Mit dem Helferempfang wolle der Landtag den haupt- und ehrenamtlich Einsatzkräften seinen 

Dank ausdrücken. „Wir sehen, was Sie leisten. Bitte lassen Sie in Ihrem Engagement nicht nach. 

Unsere Gesellschaft braucht Sie – auch, wenn das an manchen Tagen nicht zum Ausdruck 

kommt.“  

Anlass für das Thema des diesjährigen Grünkohlempfangs war auch ein Feuerwehreinsatz bei 

einem Großbrand in Timmendorfer Strand, der von Schaulustigen behindert wurde. Knapp 300 

Gäste folgten der Einladung des Landtagspräsidenten ins Maritim Hotel Bellevue. Die Musiker 

Gerrit Hoss und Roman Schuler begleiteten den Abend mit plattdeutscher Musik.  

 

Hinweis an die Medien: Pressefotos von der Veranstaltung stehen unter 

www.landtag.ltsh.de/service/pressefotos/ zur Verfügung. 

http://www.landtag.ltsh.de/service/pressefotos/

